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FAQ für den BTV-Wettspielbetrieb 2026 

ab Bayernliga und tiefer 
(FAQ = häufig gestellte Fragen) 

 

1. Sind Spielverlegungen möglich? 
Spielverlegungen sind bis 26.07.2026 (bei U9/U10 N1/S1 bis 05.07.2026), einvernehmlich jederzeit 
ohne Genehmigung der Spielleitung möglich. 
Wichtig: Eintragung des neuen Termins im Spielbericht im BTV-Portal durch den Heimverein 
(Regelverweis: Ausschreibung Jugend/Aktive/Senioren Ziffer 10; Ausschreibung U8/U9/U10 Ziffer 9) 

 
2. Was tun, wenn es regnet? Müssen wir anreisen? Wie lange muss gewartet werden? 

Sofern keine Einigung über eine Verlegung oder Verschiebung bzw. Nachsicht stattgefunden hat, 
müssen alle Spieler zum angesetzten Spielbeginn auch bei Regen anwesend sein. Dies gilt für die Heim- 
und Gastmannschaft gleichermaßen. Die Wartezeit beträgt dann vor Ort mindestens 2 Stunden. 
(Regelverweis: Ausschreibung Jugend/Aktive/Senioren Ziffer 10; Ausschreibung U8/U9/U10 Ziffer 9) 

 
3. Muss eine Gastmannschaft (6er-Mannschaft) auf 4 Plätzen beginnen, wenn die Heimmannschaft 4 

Plätze zur Verfügung stellt? 
Ja, der Heimverein entscheidet über die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze, auf denen dann 
gespielt werden muss (bis zu 6 Plätze gleichzeitig möglich). 
(Regelverweis: § 33 Ziffer 2 BTV-Wettspielbestimmungen) 

 
4. Wir sind am Spieltag nicht vollzählig, was ist zu tun?  

Zu einem Wettkampf muss mit mindestens so vielen Spielern angetreten werden, dass der Wettkampf 
noch gewonnen werden kann. Ansonsten liegt ein Nichtantreten vor. Nichtantreten oder 
unvollständiges Antreten wird mit einem Ordnungsgeld belegt. (In den BTV-Ligen bedeutet ein 
einmaliges Nichtantreten bereits das sofortige Ausscheiden aus der Gruppe. Gilt nur für die 
Sommersaison.) 
In Nord- und Südligen besteht die Möglichkeit an letzter Position einen (1) Ersatzspieler (= ein Spieler 
des Vereins) außer Konkurrenz einzusetzen. Im Doppel muss der Ersatzspieler immer im letzten Doppel 
aufgestellt werden. Diese Matches sind jedoch verloren. 
(Regelverweis: § 20 BTV-Wettspielbestimmungen) 

 
5. Was passiert, wenn der Gegner sich verspätet? Gibt es die Möglichkeit der Nachsicht? 

Sofern sich einzelne Spieler oder eine ganze Mannschaft verspäten, ist bis 60 Minuten nach 
angesetztem Spielbeginn oder dem Ende der Nachsicht der Wettkampf auf jeden Fall auszutragen. 
Nachsicht für einzelne Spieler oder eine ganze Mannschaft muss im Spielbericht (mit Angabe der 
Uhrzeit, bis wann Nachsicht gewährt wird) eingetragen werden. 
(Regelverweis: § 33 Ziffer 3 und § 35 BTV-Wettspielbestimmungen) 
 

6. Wie lautet die Regelung für große Hitze? 
Ein Wettkampf kann unter bestimmten Voraussetzungen wegen Hitze bis 14.00 Uhr am Tag vor dem 
angesetzten Wettkampf auf einen anderen Tag verlegt werden. Genauere Informationen dazu finden 
Sie in den BTV-Handlungsanweisungen zur Hitzeregelung im BTV-Portal unter „Spielbetrieb“ >> 
„Sommer 2026“ bzw. >>HIER. 
(Regelverweis: § 20 Ziffer 5 BTV-Wettspielbestimmungen) 

https://www.btv.de/dam/jcr:e99e53b2-2832-4cae-b7fe-431ea4a165d0/75.02_Hitzeregelung_09.03.2022.pdf
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7. Müssen wir warten, wenn die Plätze noch nicht frei sind wegen vorheriger Begegnungen? 
Sofern vorangegangene Begegnungen noch nicht beendet sind, gilt folgendes: 
• Bei vorangegangenen Jugendwettkämpfen: Die Jugendbegegnungen können auf einem Platz fertig 

gespielt werden. 
• Bei vorangegangenen Erwachsenenwettkämpfen: Die Erwachsenenbegegnungen dürfen zu Ende 

gespielt werden. 
(Regelverweis: Ausschreibung Jugend/Aktive/Senioren Ziffer 9) 

 
8. Wer ist Oberschiedsrichter (OSR), wenn kein OSR im Spielbericht eingetragen ist? 

Sofern sich die beiden Mannschaftsführer vor Beginn des Wettkampfs nicht auf einen OSR geeinigt 
haben oder keine Eintragung im Spielbericht erfolgt ist, ist automatisch der Gast-Mannschaftsführer 
der OSR (bei Jugendwettkämpfen nur, falls der MF des Gastes volljährig ist, ansonsten ein erwachsener 
Begleiter). 
(Regelverweis: § 28 Ziffer 2 BTV-Wettspielbestimmungen) 

 
9. Wie gehen wir vor, wenn Spielerpaarungen im Einzel vertauscht wurden? 

• Wird dies vor Beendigung des letzten Einzels bemerkt, müssen die Einzel mit den korrekten 
Paarungen nochmal gespielt werden. 

• Wird dies erst nach Beendigung des letzten Einzels bemerkt, bleiben die Ergebnisse bestehen und 
werden so in den Spielbericht eingetragen. 

(Regelverweis: § 34 Ziffer 1 BTV-Wettspielbestimmungen) 
 
10. Muss ein Spieler im Einzel mind. einen Punkt spielen, damit er im Doppel aufgestellt werden kann? 

Nein, ein Spieler, der sein Einzel aufgegeben oder ohne zu spielen w.o. gegeben hat, darf im Doppel 
aufgestellt werden. Er muss aber zum Zeitpunkt der Doppelaufstellung anwesend sein.  
(Regelverweis: § 36 Ziffer 2 BTV-Wettspielbestimmungen) 

 
11. Kann man „unter Protest“ spielen? 

Es gibt kein „Spielen unter Protest“! Es muss immer gespielt werden. Ein Protest kann nur nach den 
Bestimmungen des § 45 BTV-Wettspielbestimmungen eingelegt werden. 

 
12. Wann bin ich „festgespielt“? 

Ein „Festspielen“ ist nur innerhalb einer Altersklasse mit mindestens 2 Mannschaften (z.B. 1. und 2. 
Mannschaft) möglich. Mit dem dritten Einsatz in einer spielstärkeren (= numerisch besseren) 
Mannschaft, darf der Spieler nicht mehr in einer numerisch schlechteren Mannschaft eingesetzt 
werden.  
(Regelverweis: § 31 Ziffer 4 BTV-Wettspielbestimmungen) 


